
 

Vorlage Nr. 2019/093 
 

TIEFBAUAMT 
 
 

Balingen, 27.03.2019 
 

 
 
Vorlage zur Behandlung in folgenden Gremien: 
 
  
Technischer Ausschuss  öffentlich am 10.04.2019 Vorberatung 
Ortschaftsrat Zillhausen  öffentlich am 10.04.2019 Anhörung 
Ortschaftsrat Erzingen  öffentlich am 11.04.2019 Anhörung 
Ortschaftsrat Frommern  öffentlich am 11.04.2019 Anhörung 
Ortschaftsrat Heselwangen  öffentlich am 11.04.2019 Anhörung 
Ortschaftsrat Weilstetten  öffentlich am 11.04.2019 Anhörung 
Ortschaftsrat Streichen  öffentlich am 12.04.2019 Anhörung 
Ortschaftsrat Ostdorf  öffentlich am 16.04.2019 Anhörung 
Ortschaftsrat Engstlatt  öffentlich am 25.04.2019 Anhörung 
Ortschaftsrat Endingen  öffentlich am 29.04.2019 Anhörung 
Gemeinderat  öffentlich am 30.04.2019 Entscheidung 
 
 
Tagesordnungspunkt 
 

Vergabe von Bauleistungen  
Straßen- und Gehwegsunterhaltungsmaßnahmen Teile A und B 
 
 
 
Anlagen 
 
Auszug aus dem Haushaltsplan 2019 Unterhaltungsarbeiten, Seiten 372 und 373 
 
Nichtöffentlich: 
Angebotsübersicht  
  
 

Beschlussantrag: 
 
Unterhaltungsarbeiten Teil A 2019 
 
1. Die Firma Gebrüder Stumpp aus Balingen erhält den Zuschlag für die Unterhaltungsarbei-

ten Teil A 2019 über die reduzierte Auftragssumme von 557.000 Euro. 
 
2. Der Auftrag für die Maßnahme „Erneuerung Feldweg Hegengasse bis Schützenhaus Ost-

dorf, 2. Bauabschnitt“ für 190.000 Euro wird erst nach Vorliegen des Zuwendungsbeschei-
des nach VwVMoLWe (Verwaltungsvorschrift Modernisierung Ländlicher Wege) erteilt. 

 
3. Die Gesamtkosten für die Straßenbau- und Kanalisationsarbeiten in Höhe von 551.000 

Euro werden genehmigt. 
 
4. Die überplanmäßige Mittelbereitstellung in Höhe von 90.000,- € zur Durchführung der Zu-

schussmaßnahme „Erneuerung Feldweg Hegengasse, 2. Bauabschnitt“ wird genehmigt. 
Dafür entfällt die Inanspruchnahme der Verpflichtungsermächtigung für 2020 über 



 
 

150.000,- €.  
 
 
Unterhaltungsarbeiten Teil B 2019 
 
5. Die Firma Clemens Müller aus Albstadt erhält den Zuschlag für die Baumaßnahmen Unter-

haltungsarbeiten Teil B 2019 zur reduzierten Auftragssumme von 358.000 Euro. 
 
6. Die Gesamtkosten für Straßenbau- und Kanalisationsarbeiten in Höhe von 350.000 Euro 

werden genehmigt. 
 
 
Nachrichtlich zu Stadtwerke Balingen 
 
Die Aufwendungen der Stadtwerke Balingen für Tiefbauunterhaltungsarbeiten an Wasserver-
sorgungsanlagen in den Teilen A und B 2019 mit zusammen netto 12.238,60 Euro, werden sat-
zungsgemäß durch die Werkleitung der Stadtwerke genehmigt. 
 
 

Finanzielle Auswirkungen: 
 
 
Durch die Ausführung des vorgeschlagenen Beschlusses entstehen folgende Auswirkungen auf 
den Haushalt: 
 
Aufwendungen des Ergebnishaushaltes 
 
einmalig 401.000 € 
 
Auszahlungen des Finanzhaushaltes 
 
einmalig  430.000 € 
 
Veranschlagung der Mittel 
 
Laufendes Haushaltsjahr 2019: 
 
Ergebnishaushalt 
 
planmäßig  Restmittel 316.000 €- Kostenstelle 754100100 
                                    Sachkonto 42120004 
                                    Gemeindestraßen 
 
planmäßig  Restmittel 60.000,- €- Kostenstelle 754100100 
                                    Sachkonto 42120006 
                                    Gemeindeverbindungsstraßen 
 
planmäßig  Restmittel 25.000,- €- Kostenstelle 754100100 
                                    Sachkonto 42120003 
                                    Feldwege 
 
planmäßig  40.000,- €- Kostenstelle 753800100 
                   Sachkonto 42120011 
                   Kanalnetzunterhaltung 
 
 



 
 

Finanzhaushalt 
 
planmäßig  95.000,- €- Kostenstelle 754100001117 
                   Fußweg Gymnasiumstraße/Lisztstraße 
 
planmäßig  110.000,- €- Kostenstelle 754100002102 
                     Radweg Lange Straße 
 
planmäßig  100.000,- €- Kostenstelle 754100007103 
                     Feldweg Hegengasse 2. BA 
 
überplanmäßig  90.000,- €- Kostenstelle 7541000007103 
                   Feldweg Hegengasse 2. BA 
 
planmäßig  50.000,- €- Kostenstelle 7541000000107 
                   Humuslager 
 
planmäßig  30.000,- €- Kostenstelle 753800000003 
                   Allgemeine Kanalsanierung 
 
 
Deckungsvorschlag 
 
Der überplanmäßige Mittelbedarf in Höhe von 90.000 Euro für den Feldweg „Hegengasse bis 
Schützenhaus Ostdorf, 2. BA“ kann gedeckt werden durch Einsparungen bei der Maßnahme 
„Feldweg Obere Mühlstraße bis Kläranlage“ Kostenstelle 54100100/Sachkonto 42120005, Un-
terhaltung Feldwege. 
 
 



 
 

Sachverhalt:  
 
Wir haben die Unterhaltungsarbeiten 2019 Teile A und B nach vorausgegangenem Öffentli-
chem Teilnahmewettbewerb beschränkt ausgeschrieben. Beworben haben sich nur drei Firmen, 
was ein Zeichen für die Überlastung des Tiefbaugewerbes ist. Dies geht leider auch mit Kos-
tenerhöhungen einher. 
 
Einsparungen zur Einhaltung der zur Verfügung stehenden Haushaltsmittel können zum Bei-
spiel durch Kürzen der Baustrecken, Optimierung bei der Ausführung oder sogar durch eine 
zeitliche Verschiebung der einen oder anderen Maßnahme auf Grund von Kapazitätsproblemen 
der Baufirmen generiert werden. 
 
Die nach dem Haushaltsplan 2019 vorgesehenen Maßnahmen der Unterhaltung sind in der 
Anlage beigefügt. Die eine oder andere Maßnahme auf dieser Liste musste aus 2018 neu an-
gemeldet werden und ist bereits zum Teil oder sogar schon ganz ausgeführt worden bzw. wird 
mit anderen Aufträgen ausgeführt. Insofern stehen für die bevorstehenden Maßnahmen nur die 
als Restmittel bezeichneten Haushaltsmittel zur Verfügung. 
 
Unter diesen Gesichtspunkten unterbreiten wir folgende Vergabevorschläge: 
 
Straßen- und Gehwegunterhaltungsarbeiten 2019 
 
I. Teil A 
 
Unter diesem Titel ist auch die Erneuerung des zweiten und letzten Bauabschnittes des Feld-
weges von der Hegengasse bis zum Schützenhaus Ostdorf enthalten. Der Haushaltspan 2019 
sieht vor, dass 2019 ein Betrag von 100.000 Euro und 2020 eine Verpflichtungsermächtigung 
über 150.000 Euro verbaut werden. 
 
Wir haben zwischenzeitlich Erfahrungen mit einer Bauweise mit Zementverfestigung der vor-
handenen Tragschichten gesammelt (Feldweg Obere Mühlestraße bis Kläranlage Ostdorf). Da-
raus ergibt sich, dass der zweite Bauabschnitt des Feldweges von der Hegengase bis zum 
Schützenhaus Ostdorf statt wie bisher angenommen um 250.000 Euro, nunmehr um ca. 
190.000 Euro gebaut werden kann. 
 
Die Bauweise wiederum bedingt einen längeren Bauabschnitt, sodass wir vorschlagen, den für 
2020 vorgesehenen Teil bereits nach 2019 vorzuziehen. Die Deckung ist möglich, weil die letzt-
jährige Feldwegsanierungsmaßnahme „Mühlestraße bis Kläranlage“ – unerwartet - noch kurz 
vor Weihnachten 2018 bereits fast vollständig abgewickelt und abgerechnet werden konnte. Wir 
schlagen nun vor, von den dadurch in 2019 eingesparten Mitteln einen Anteil von 90.000 Euro 
für den zweiten Bauabschnitt des Feldweges Hegengasse bis Schützenhaus Ostdorf zu ver-
wenden. Zum einen ist dies ein wirtschaftlicher Vorschlag, zum anderen wird nur ein Teil der 
Einsparungen angegriffen. 
 
 
Auf unsere Beschränkte Ausschreibung hat die Firma Gebrüder Stumpp aus Balingen das wirt-
schaftlichste Angebot abgegeben. 
 
Angebotssumme 613.070,53 € 
Kostenberechnung 566.786,00 € 
 
Es ist eine Preissteigerung von ca. 8 % festzustellen 
 
Wir schlagen die Vergabe an die Firma Gebrüder Stumpp mit einem geringfügig reduzierten 
Auftragsumfang in Folge Überschreitung des Budgets für den Teil A vor. 
 



 
 

Reduzierte Vergabesummen: 
 
1. Straßenbauarbeiten 511.000 € 
2. Kanalisation 40.000 € 
3. Wasserleitung brutto 6.000 € 
 
Gesamtvergabesumme 557.000 € 
 
 
II. Teil B 
 
Auch unter diesem Titel sind Unterhaltungsarbeiten für Straßen, Gehwege und Gemeindever-
bindungsstraßen sowie Kanalisations- und Wasserunterhaltungsarbeiten ausgeschrieben. 
 
Auf unsere Beschränkte Ausschreibung hat die Firma Clemens Müller aus Albstadt das einzige 
Angebot abgegeben. 
 
Angebotssumme 477.166,93 € 
Kostenberechnung 372.656,00 € 
 
 
In dieser Ausschreibung ist die Sanierung eines Teils der Tartanlaufbahn an der Schule Weils-
tetten vorgesehen. Wir beabsichtigen, diese Sonderbaustelle nicht mit der Firma Müller auszu-
führen. Unter dieser Voraussetzung sind Preiserhöhungen in der Größenordnung von 13 % 
gegenüber 2018 zu konstatieren. 
 
Auf Grund des Vorliegens der Beschränkten Ausschreibung, der Eigenart der vielen kleinen 
Unterhaltungsarbeiten und der Dringlichkeit dieser Einzelaufträge sehen wir aktuell nur die 
Möglichkeit, diese Preise zu akzeptieren und zum Mittel der Reduzierung des Auftragsumfangs 
zu greifen. Wir haben schon 2018 in dieser Weise reagiert und dies auch mit dem Rechnungs-
prüfungsamt abgesprochen. 
 
 
Wir schlagen deshalb die Vergabe an die Firma Clemens Müller mit reduziertem Auftragsum-
fang/Auftragssumme in Folge Überschreitung des Budgets für den Teil B vor. 
 
 
Reduzierte Vergabesummen: 
 
1. Straßenbauarbeiten 320.000 € 
2. Kanalisation 30.000 € 
3. Wasserleitung brutto 8.000 € 
 
Gesamtvergabesumme 358.000 € 
 
 
 
 
 
Eduard Köhler  
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